
1



2 3

Inhaltsverzeichnis
JEP Dokumentation 2018

freistil - Jugend engagiert in Sachsen-Anhalt 
Freiwilligen-Agentur Halle-Saalkreis e.V. 
Leipziger Straße 37 
06108 Halle (Saale)

	 	 0345 68 56 85 7
	 	 0152 2380 9386 
	 	 hallo@freistil-lsa.de 
	  	www.freistil-lsa.de 
	  	www.facebook.com/Freistil.LSA
	 	 www.instagram.com/freistil_lsa 

Gestaltung: 	 Claudia Lippmann
Redaktion: 	 Michelle Bolte, Paula Senkel, Lina Donath, Ronja Hohbach, 		
		  Stefanie List 
Fotos: 		  Gerolf Mosemann & freistil
Illustrationen: 	 Lena Stadler

Stand: 		  Oktober 2018

Bildnachweis: 	 Seite 57 Hagen Wolf (June Cocó), Marvon Ruppert Fotografie 
		  (Katharina Huboi)

Grußwort	 4  
Was ist freistil?	 6 
Was ist freistil.connect?	 7  
Der JugendEngagementPreis	 12
Die Jury	 55  
Die Preisverleihung	 57 
Unterstützer*innen	 62  
Überlebenstipps	 68
Schwarzes Brett	 74 
Flugblatt	 75  
#DI.Y: DeineIdeeYeah!	 76
Danksagung	 77 
Anzeige Stadtwerke	 78  
Logos der Unterstützer	 80



4 5

Grußwort
der Schirmfrau

Grußwort

der Schirmfrau

Sehr geehrte Engagierte, liebe Mitwirkende und Gäste,

zum nunmehr 15. Mal fördert und würdigt das Projekt „freistil – Jugend 
engagiert in Sachsen-Anhalt“ das Engagement junger Menschen bei uns im 
Land. Ehrenamtliches Wirken ist zentral für ein menschliches Miteinander, 
und das jeden Tag aufs Neue. Manch einer kommt womöglich zu der Fest-
stellung: In meinem Umfeld finde ich nichts, was mich interessiert und über-
haupt – wem würde mein Engagement überhaupt nützen? Daher stimmt es 
mich auch in diesem Jahr meiner Schirmherrschaft über den Wettbewerb 
zuversichtlich, wenn ich sehe, in welch vielfältiger Weise sich junge Men-
schen in ihrem Umfeld immer wieder mit frischen Ideen einbringen und sich 
einmischen. Dieses Engagement stärkt unsere Gesellschaft und macht sie 
wehrhafter gegen Dumpfheit und Stillstand. Jugendliche dokumentieren mit 
ihrem Einsatz, dass sie sehr wohl Interesse und auch Freude daran haben, ihr 
Lebensumfeld aktiv zu gestalten und gleichzeitig auch Verantwortung für 
sich und für andere zu übernehmen. Damit bleiben Begriffe wie beispiels-
weise Hilfsbereitschaft, Menschlichkeit und Solidarität keine leeren Wort-
hülsen.
Ich freue mich, dass es mit dem JugendEngagementPreis die Möglichkeit 
gibt, jungen Engagierten Anerkennung und Dank auszusprechen und ihre 
Projekte ins Licht der Öffentlichkeit zu rücken. Für den diesjährigen Wett-
bewerb haben sich landesweit 39 Projekte beworben. Dahinter stehen rund 
570 ehrenamtlich aktive Jugendliche, die sich u.a. in den Bereichen Umwelt, 
Sport, Kultur und Soziales engagieren. Einige von ihnen sind heute hier. Und 
ganz gleich wie und wo Ihr Euch engagiert, immer setzt Ihr Eure Energie, 
Eure Talente und Eure Zeit ein, um etwas gemeinsam für andere, für die 
Gesellschaft, für uns alle zu tun. Und das ist gut so. Das ist der Motor, der 
letztlich unsere Demokratie antreibt.

Eines möchte ich ganz klar herausstellen: Der beherzte Einsatz ist ein 
Gewinn in doppelter Hinsicht. Nicht nur die Einrichtungen und Projekte 
gewinnen durch die Initiative der Jugendlichen – auch die Akteure selbst 
machen vielfältige Erfahrungen und erwerben wichtige Kompetenzen für 
ihren weiteren Lebensweg. Sie erleben gesellschaftliche Partizipation quasi 
in Form von „learning by doing“. Darüber hinaus werden sie zu Multipli-
katoren, denn interessante Tätigkeiten sprechen sich herum und machen 
neugierig. So macht jugendliches Engagement Schule und Bekannte und 
Freunde werden mit ins Boot geholt.  Euer Engagement ist grundlegend für 
eine solidarische Gesellschaft. Für euren ansteckenden Enthusiasmus, Ideen-
reichtum und Ausdauer möchte ich Euch herzlich danken. Ich bin mir sicher: 
Durch dieses Vorbild lassen sich auch weitere  junge Menschen zum freiwilli-
gen Engagement bewegen.
Dieses Engagement braucht Unterstützung, Anerkennung, Vernetzung und 
Austausch. Dafür haben wir in Sachsen-Anhalt ein breites Spektrum an 
Unterstützungsformaten, angefangen von lokalen Netzwerken bis hin zur 
Beratung in Freiwilligenagenturen, Engage-
mentbörsen und Ehrenamtszentren, für die ich 
mich auch weiterhin einsetzen werde.
Ich bedanke mich bei allen Teilnehmenden 
am diesjährigen JugendEngagementPreis und 
natürlich auch bei allen anderen engagierten 
jungen Menschen in Sachsen-Anhalt.
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Was ist freistil.connect?
Gut zu wissen

Was ist freistil?

#Jugendengagiertinsachsenanhalt

Ihr seid zwischen 14 und 27 Jahre alt? Ihr setzt Euch für andere ein und 
seid aktiv für den guten Zweck und habt eine Idee, wie Ihr die Welt ein biss-
chen besser machen könnt? Dann seid Ihr bei uns genau richtig, um Euch 
alle nützlichen Tipps dafür abzuholen!

Das ist unser Support für Euch:

Netzwerk 

Kommt mit Menschen aus Politik, Unternehmen und Vereinen in Kontakt 
und gewinnt neue Unterstützer*innen. #WinWinSituation

Workshops

In individuellen Workshops gehen wir Euren Fragen zum 
Thema Engagement auf den Grund.  #Wissenkompakt

Anerkennung? JEP!

Zeigt her, wie Ihr vor Ort in Sachsen-Anhalt aktiv seid! Mit dem JugendEn-
gagementPreis zeichnen wir Euer Engagement aus.  #JährlichEinzigartige-
Projekte

Eure Anlaufstelle

Noch Fragen offen? Dann 
meldet Euch bei uns - egal, 
ob Anruf, Mail, im Büro oder 
auf der Website, denn:  
#freistilistfüreuchda

freistil.connect bedeutet Verbindung und Vernet-
zung: Wir mit Euch - Ihr mit uns - Ihr untereinander. 
Bei freistil.connect rocken wir mit Euch einen Work-
shop- und Vernetzungstag, an dem Ihr tolle Leute 
trefft und kreative Ideen mit nach Hause nehmt - die 
besten Praxis-Skills für Euer Engagement eben!

In diesem Jahr stand das Ganze unter dem Motto 
“D.I.Y.! Deine Idee Yeah!”. Im wundervollen Moritz-
hof Magdeburg gab es Spiel, Spaß und Inspirationen 
zu Engagement. Hier könnt Ihr nachlesen, was wir in 
den Workshops gemacht haben und wie Ihr all das 
für Euer Engagement nutzen könnt:
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Was ist freistil.connect?
Design Dash Workshop

Was ist freistil.connect?

Design Dash Workshop

Wie kannst Du das nutzen?

Neue Ideen entwickeln

Vielleicht siehst Du in Deiner Stadt gerade ein Problem, das Dich auch 
selbst betrifft. Zum Beispiel könnte es sein, dass alle nach der Schule nur 
im Park chillen, weil es keine guten Beschäftigungsmöglichkeiten gibt. Setz 
Dich mit Freund*innen zusammen und überlege mit Hilfe des Design Dashs, 
wie man die Langeweile besiegen kann. Am Ende entsteht eventuell ein 
cooler Sporttreff, den Ihr selbstständig organisiert?

Bestehende Projekte erweitern

Oder Ihr habt schon einen Verein, bei dem es an der einen oder anderen 
Stelle nicht klappt? Beispielsweise organisiert Ihr Workshops zu gesellschaft-
lich wichtigen Themen, aber es kommen einfach zu wenig Leute? Steckt 
die Köpfe über dem Design Dash zusammen und plant kreative Werbung. 
Auch für Probleme im Verein ist die Methode super geeignet – wie sorgt 
Ihr dafür, dass die Vereinsmitglieder länger bleiben oder neue Leute dazu 
kommen?

Ihr wollt etwas lernen? Oder etwas besser machen? Ein Thema aus einer 
anderen Sicht betrachten? Dann ist das Design Dash genau das Richtige für 
Euch. Eine super Methode für kreative, neugierige und aktive Menschen!

Wie funktioniert das?

Das Dash ist ein Arbeitspapier, das Euch Schritt für Schritt 
anleitet. Klickt Euch mal rein: 
www.freistil-lsa.de/praxistipps

Zuerst sucht Ihr Euch ein Thema aus – nehmt ein Thema, 
das Euch am Herzen liegt, etwas, bei dem Ihr schon immer 
mal anpacken wolltet, aber noch nicht genau wisst, wie Ihr anfangen sollt.

Danach geht es darum, sich mit anderen darüber zu unterhalten. Mit diesem 
Wissen entwerft Ihr ganz neue Ideen und bastelt am Ende sogar ein kleines 
Modell ;-)

Wie sieht das konkret aus?

Beim Workshop ging es um die Frage: Wie können wir Jugendliche in Sach-
sen-Anhalt dazu bringen, sich zu engagieren? Mandy vom Kompetenz-
zentrum für Soziale Innovation – Sachsen-Anhalt hat uns dabei super 
angeleitet. So gingen wir vor:

1. Gruppe finden 
2. Thema festlegen 
3. Interviewpartner zu dem Thema suchen 
4. Ideen aufschreiben und diskutieren 
5. Probleme in Lösungen umwandeln 
6. Modell basteln und vorstellen

...und wie willst du 

die Welt verbessern? 
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Urban Gaming ist DIE perfekte Methode, um Eure Stadt spielerisch zu er-
kunden. Dabei werdet Ihr selbst zu kreativen Bastler*innen. Christin und 
Lydia vom Projekt „POW-Games“ haben uns in die spannende Welt der 
städtischen Spielerei eingeführt.

Wie funktioniert das?

Beim Urban Gaming lernt Ihr Eure eigene Stadt mit Hilfe von Spielen besser 
kennen, beachtet Eure Umgebung mit offenen Augen und entdeckt so Din-
ge, die Ihr zuvor noch nicht gesehen habt.

Wie sieht das konkret aus?

Damit Ihr selbst im Urban-Gaming-Stil kreativ werden könnt, findet Ihr hier 
zwei tolle Spielanleitungen.  

Himmel & Hölle bei einer Schnitzeljagd

Die Spieleentwickler*innen geben an einem Startpunkt eine Wegbeschrei-
bung aus. Bei der erreichten Station wird dann bei Himmel & Hölle fleißig 
gehüpft. Nach dem Hüpfen muss eine kleine Knobelaufgabe gelöst werden. 
Zur Belohnung gibt es die Wegbeschreibung zur nächsten Station, bis Ihr 
am Ziel ankommt.

Finde das Symbol

Ein*e Mitspieler*in sucht sechs Symbole aus der Umgebung 
und zeichnet diese auf ein Blatt Papier. 
Anschließend suchen die anderen Mitspieler*innen die 
Symbole und notieren, wo sie diese gefunden haben. Wer 
zuerst alle sechs Symbole gefunden hat, gewinnt das Spiel.  

Idee und Design: Martin Neumeister.

Was ist freistil.connect?
Urban Gaming Workshop

Was ist freistil.connect?

Urban Gaming Workshop

Wie kannst Du das nutzen?

Was hat das jetzt mit Engagement zu tun? Wir stellen Dir hier zwei Ideen 
vor, wie du das Urban Gaming für Dich nutzen kannst. 

Nachbarschaftstreff

Nutzt die beiden Spielanleitungen, um die Spiele an Eure Umgebung an-
zupassen. Sucht Euch spannende Dinge aus! Sobald Ihr mit der Spielent-
wicklung fertig seid, fragt ein paar Nachbar*innen, ob Sie die Spiele mal 
ausprobieren wollen. Trefft Euch zum Beispiel im Park bei Limo und Snacks 
und startet von dort.

Euer Gewinn	 ++ 	Ihr erfahrt mehr über Eure Stadt 
	 ++ 	Nachbar*innen lernen sich besser kennen	  
	 ++ 	neue Kontakte für Eure Freizeit oder um sich gegen- 
		  seitig zu helfen

Klassenspiel

Traut Ihr Euch noch nicht so ganz gleich Eure Nachbar*innen zu fragen? 
Dann probiert es doch mit Eurer Klasse aus. So ist ein spaßiger Tag garan-
tiert und Ihr seht Eure Umgebung gleich mit anderen Augen.

Euer Gewinn: 	 ++ 	Zusammenhalt der 	
		  Klasse stärken 
	 ++ 	coole Facts über die 	
		  Stadt lernen 
	 ++ selbst kreativ zu sein, 
 		  macht einfach Spaß
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Der JugendEngagementPreis
JEP in Zahlen

39
Bewerbungen

Preisträgerinnen

13

570
Jugendliche

163
Unter 14  
Jahre 125

14 - 17  
Jahre

119
18 - 22  
Jahre

89
23 - 27  
Jahre

73
Ü27  
Jahre

Der JugendEngagementPreis zeichnet gemeinnützige Jugendinitiativen 
aus ganz Sachsen-Anhalt aus. Dieser Überblick liefert Euch alle Zahlen und 
Fakten über den JEP 2018.

Der JugendEngagementPreis

JEP in Zahlen

So vielfältig sind die Bereiche, in denen die Bewerber*innen des JEP 2018 
aktiv sind:

100%
Engagement

Medien
3 Prokjekte

Soziales
6 Projekte

Preisgeld + 1 Sachpreis6.000€

Kultur
9 Projekte

Sport
4 Projekte

Umwelt
2 Projekte

Gesellschaft &  
Politik

6 Projekte...und viele andere
9 Projekte
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Für den JugendEngagementPreis 2018 haben sich ganz viele engagierte 
Jugendliche beworben - mit diesen 39 Projekten gingen sie an den Start: 

Gesellschaft und politisches Leben	
Eine Stadt für ein Lama. Beteiligungskampagne „Nicht labern,	 16  
sondern machen!“
Landesjugendforum der Jugendfeuerwehr Sachsen-Anhalt 	 17
Jugendbeirat des Mobilitätskontos	 18
Film ab – Mut an! 	 19
Students Against Racism Magdeburg	 20
Mazedonien - ein Land auf dem Weg zum EU-Beitritt?	 21

Kultur
Line-Up Copacabana	 22
Rock around Barock	 23
Mit sieben Junior-Stiefeln um die Welt - Die Junior-Märchenjurte 2017	 24
Musikalische Zeitreise	 25
Music is everywhere	 26
Wohnzimmerkonzerte Magdeburg	 27
Horizonte - gemeinsam verbinden	 28
Move ‘n‘ Culture Festival 	 29
Theatergruppe „Radikanten & Meer“	 30

Medien
GOQUEER	 31
Jugendradio Blacksheep	 32
Computer- und Internetführerschein	 33

Soziales
Stage! Die Showbühne	 34
Spendenaktion für Kinderhospiz	 35
4+ Kurse an Grundschulen	 36
Was geht mit Menschlichkeit?	 37
Nightbirds	 38
Escuelita Magdeburg e.V.	 39

Sport 
Mitreden, mitbestimmen, gehört werden - Ideensammlung 	 40 
Jugendarbeit im Sport 	
Frösche Fußballcamp	 41
Volleyball für alle! 	 42
Capoeira für Kinder 	 43

Umwelt 
ImkerBienen	 44
Energiequartier Lutherviertel	 45

…und andere, die in jeden Bereich passen
Wir tanzen aus der Reihe	 46
MACH-Festival 	 47
IRA – Filmprojekt	 48
„Skate & Roll“	 49
AIAS Halle - Studierende gegen Blutkrebs	 50
Bildungsprojekt zu Natur- und Tierschutz	 51
6c in Action	 52
Jugendrotkreuz (JRK) 	 53
jeah! Jugendforum	 54 

Weltverbesser*innen

Inhaltsverzeichnis

Weltverbesser*innen
Inhaltsverzeichnis
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Weltverbesser*innen
Gesellschaft und politisches Leben 

Eine Stadt für ein Lama. Beteiligungskampagne  
„Nicht labern, sondern machen!“ 

Wer?	 12 Mitglieder im Alter von 14 bis 27 Jahren des Kinder- und  
Jugendrats Halle

Wo?	 Halle (Saale)

Was?	 Wir entwickelten die Kampagne „Nicht labern, machen“, die auf 
Kinderrechte aufmerksam machen soll. Dazu gestalteten wir ein 
Lama (LAbern, MAchen) als Maskottchen. Deshalb veranstalteten wir 
einen Ideenwettbewerb, bei dem jede*r eine Zeichnung einreichen 
konnte. Das schönste Motiv wurde ausgewählt und gemeinsam mit 
den Kinderrechten auf Postkarten gedruckt. Das Ergebnis soll ein 
Lama-Maskottchen sein, mit welchem wir bei diversen Veranstaltun-
gen auf Kinderrechte und Beteiligung aufmerksam machen.

Weltverbesser*innen

Gesellschaft und politisches Leben 

Erfahrt mehr unter:

Facebook: KJR.Halle

#Ideenwettbewerb  

#Maskottchen  

#Kinderrechte 

Landesjugendforum der Jugendfeuerwehr Sachsen-Anhalt 

Wer?	 22 Mitglieder im Alter von 13 bis 27 Jahren der Jugendbildungsstät-
te der Jugendfeuerwehr

Wo?	 Heyrothsberge, Jerichower Land

Was?	 Wir sind ein Austausch- und Arbeitsgremium der Jugendspre-
cher*innen der örtlichen Jugendfeuerwehren im Land. Selbst 
entwickelte Projekte setzen wir eigenständig um - wie zum Bei-
spiel das Handbuch für Jugendsprecher*innen, das wir 2017 an alle 
Feuerwehren verteilten. Wir wollen die traditionellen Hierarchien 
der Feuerwehren überwinden, indem den Jugendlichen Gehör ver-
schafft wird.

Erfahrt mehr unter:
Webseite:  
www.jugendfeuerwehr-st.de
#jungestimmen
#ichmachemit
#zukunftjugend
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Weltverbesser*innen
Gesellschaft und politisches Leben 

Jugendbeirat des Mobilitätskontos 

Wer?	 1 Mitglied im Alter von 19 Jahren des Europäischen Jugend Kompe-
tenz Zentrums GOEUROPE

Wo?	 Magdeburg

Was?	 Das Mobilitätskonto richtet sich an Jugendliche, die gerne einen 
Auslandsaufenthalt machen möchten, wie zum Beispiel einen Frei-
willigendienst oder einen Au-Pair-Aufenthalt. Auf der Plattform 
können Interessierte ihre Wunschstelle für das Ausland finden. Aber 
auch die Vereine und Organisationen können dort Teilnehmer*innen 
suchen. Zur Zeit befindet sich das Konzept in der Testphase in Schu-
len Sachsen-Anhalts und soll später deutschlandweit verfügbar sein.

Weltverbesser*innen

Gesellschaft und politisches Leben 

Erfahrt mehr unter:
Facebook: GOEUROPE
#innovativ #großechance 
#goYOUrope

Film ab – Mut an!

Wer?	 13 Mitglieder zwischen 14 und 27 Jahren des Friedenskreises

Wo?	 Halle (Saale)

Was?	 Wir setzen in unserem Projekt unsere eigenen Erfahrungen mit All-
tagsrassismus in Kurzfilmen um. Es geht um Erlebnisse mit Rassis-
mus, die wir in der Rolle des Betroffenen oder des „Bystanders“ ge-
macht haben. Mit unseren Filmen wollen wir junge Leute erreichen 
und sie zum aktiven Einsatz für die Menschenrechte ermutigen. Seit 
August 2017 treffen wir uns regelmäßig, um über die Themen Ras-
sismus und Diskriminierung zu sprechen, lernen das Filmhandwerk 
und vereinen die Erkenntnisse und Fertigkeiten in Ergebnissen. 

Erfahrt mehr unter:

Webseite: www.film-ab-

mut-an.de

Facebook: filmabmutan

#Zivilcourage #gegenAll-

tagsrassismus #filmut 
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Weltverbesser*innen
Gesellschaft und politisches Leben 

Students Against Racism Magdeburg 

Wer?	 15 Mitglieder zwischen 14 und 22 Jahren der Studentischen Initiative 
Students Against Racism

Wo?	 Magdeburg

Was?	 Wir sind eine selbstorganisierte, antirassistische Jugendgruppe, die 
sich im März 2015 gegründet hat. Wir stellen uns gegen jede Form 
von Rassismus sowie Diskriminierung. Wir möchten junge Menschen 
für politische Themen sensibilisieren und zur Eigeninitiative motivie-
ren. In der Praxis tun wir das mit Demonstrationen, Infoveranstaltun-
gen oder Soli-Konzerten sowie im Internet. Dabei unterstützen wir 
auch andere linke Projekte und Gruppen.

Weltverbesser*innen

Gesellschaft und politisches Leben 

Erfahrt mehr unter:

Webseite: www.sarmagdeburg.

wordpress.com

Facebook: sar.magdeburg

#YouthWithoutRacism  

#hochdieinternationalesolidarität 

#aktivgegenrassismus

Mazedonien – ein Land auf dem Weg zum EU-Beitritt?

Wer?	 5 Mitglieder im Alter zwischen 18 und über 27 Jahren des Junge 
Europäische Föderalisten Sachsen-Anhalt e.V.

Wo?	 Magdeburg

Was?	 Wir sind junge Menschen, die für andere junge Menschen Projekte 
zur europäischen Integration organisieren. Wir wollen bewirken, 
dass sie sich aktiv am demokratischen Leben beteiligen und erfah-
ren, dass sie mit Spaß am Engagement etwas verändern können. Um 
diesen Einblick zu ermöglichen, organisierten wir eine Studienfahrt 
nach Mazedonien, während der sich die Teilnehmer*innen intensiv 
mit politischen Aspekten des Landes auseinandergesetzt haben. 
Weitere Fahrten, wie nach Albanien, sind bereits geplant.

Erfahrt mehr unter:

Facebook: JefSachsenAnhalt
Webseite: www.sachsen-anhalt.
jef.de
Vimeo: Macedonia and the Euro-
pean Union - Voices from Skopje 
#Europa #Mitmachen #Austausch
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Weltverbesser*innen
Kultur

Line-Up Copacabana 

Wer?	 30 Mitglieder zwischen 13 und 22 Jahren der Line-Up Produktion

Wo?	 Halle (Saale)

Was?	 „Line-Up“ ist eine Musical-Iinitiative, die Jugendliche und junge Er-
wachsene verschiedener Hintergründe in einer Bühnenshow vereint. 
Alle machen mit - egal ob Tanz, Gesang oder Schauspiel. Innerhalb 
eines Schuljahres haben wir nach vielen Proben das Musical „Copa-
cabana“ einstudiert und freudig auf einer Bühne vor Publikum auf-
geführt.

Weltverbesser*innen
Kultur

Erfahrt mehr unter:

Facebook: lineuphalle
Instagram: ineuphalle
Webseite: www.lineuphalle.de
#lineupfamily #showthecreati-
vator #celebratecreativity

Rock around Barock

Wer?	 20 Mitglieder im Alter zwischen 14 und 22 Jahren der St. Nikolaikir-
che Coswig/Anhalt

Wo?	 Coswig/Anhalt, Landkreis Wittenberg

Was?	 Rock around Barock ist eine Veranstaltungsreihe von der jungen Ge-
meinde der St. Nikolaikirche Coswig/Anhalt, bei der Bands auftreten 
und junge Menschen an einem Poetryslam teilnehmen können. 
Außerdem unterstützen wir Menschen mit Migrationshintergrund 
dabei, Deutsch zu lernen. Auf diversen Veranstaltungen bringen wir 
Menschen unterschiedlicher Generationen und Kulturen zusammen, 
die so voneinander lernen können. 

Erfahrt mehr unter:

Youtube: Rock around Ba-
rock 2014 in Coswig (Anhalt)
#musikverbindetmenschen 
#modernepoesie #chruchinac-
tion #integration
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Weltverbesser*innen
Kultur

Mit sieben Junior-Stiefeln um die Welt – Die Junior- 
Märchenjurte 2017 

Wer?	 16 Mitglieder im Alter zwischen 14 und 17 Jahren des Jugendklubs 
„Nordklub“

Wo?	 Dessau-Roßlau

Was?	 In einer magischen Märchenjurte erzählen wir, deutsche und zuge-
wanderte Kinder und Jugendliche, Märchen aus unserer Heimat. Wir 
haben unterschiedliche Sprachen, Kulturen und Religionen. Aber uns 
alle eint die Freude an Märchen. Neben den Märchen können die 
Besucher*innen auch Traditionen und kulinarische Köstlichkeiten aus 
unserer Heimat kennenlernen.

Weltverbesser*innen
Kultur

Erfahrt mehr unter:
Facebook: Die-Junior-Mär-
chenjurte
YouTube: Die Junior Mär-
chenjurte
#MärchenrundumdieWelt #Be-
gegnungen #KinderlesenMärchen

Musikalische Zeitreise

Wer?	 22 Mitglieder im Alter zwischen 18 und 27 Jahren der Berufsbilden-
den Schule Haldensleben

Wo?	 Haldensleben, Landkreis Börde

Was?	 In unserem Theaterstück treten „alte Musiker*innen“ (Elvis, Michael 
Jackson) gegen „Neuzeitrap“ an. Am Ende stellen beide Parteien 
fest, dass Musik verbindet, egal, welcher Nationalität, welchem Ge-
schlecht oder welcher Religion man angehört. Wir, die Schüler*innen 
der Klasse der Sozialpädagogik, wollen durch unser Theaterstück die 
Botschaft „Gleichheit für Alle“ vermitteln und Werte wie Demokratie, 
Solidarität und Individualität weitergeben. 

Erfahrt mehr unter:

Web: www.bbs-haldensle-

ben.de
#Musikverbindet  

#mitMutzumObstgemacht 

#Gleichheitfüralle
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Weltverbesser*innen
Kultur

Music is everywhere 

Wer?	 20 Mitglieder im Alter zwischen 14 und 17 Jahren der Musikschule 
Salzwedel und des Aktion Musik e.V.

Wo?	 Salzwedel, Landkreis Altmarkkreis Salzwedel

Was?	 Das Projekt ermöglicht Kindern und Jugendlichen das Erlernen 
eines Musikinstruments wie Percussion-Instrumente, Schlagzeug 
und Gitarre. Wir möchten den Zugang zur Musik für alle Kinder und 
Jugendlichen, egal aus welchen Ländern oder sozialen Verhältnis-
sen, ermöglichen. Gemeinsam haben wir sogar schon ein Hörspiel  
produziert.

Weltverbesser*innen
Kultur

Erfahrt mehr unter:

Webseite:  

www.musikschule-salzwedel.de

Facebook: MusikschuleDesAlt-

markkreisesSalzwedel

#Singen #Musizieren #Freud-

einderGruppe

Wohnzimmerkonzerte Magdeburg

Wer?	 16 Mitglieder im Alter zwischen 23 und über 27 Jahren

Wo?	 Magdeburg

Was?	 Wir sind ein freies Kultur-Kollektiv junger Menschen, die kleine 
Konzerte in Wohnzimmern, WGs und an besonderen Orten veran-
stalten. Wir wollen guten, aufstrebenden Künstler*innen eine Bühne 
bieten, gleichzeitig aber keine abgespeckte Akustikshow daraus 
machen, sondern ihr volles technisches Bandpotential zeigen. Den 
Gästen möchten wir qualitativ hochwertige Livemusik anbieten, frei 
zugänglich. Gespielt wird für die Hutkasse.

Erfahrt mehr unter:
Facebook:  
WohnzimmerkonzerteMagdeburg
#wohnzimmerkonzerteMD 
#wohnstDuNochOderIstDie-
BandSchonDa? #KonzertImEi-
genheim
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Weltverbesser*innen
Kultur

Horizonte – gemeinsam verbinden 

Wer?	 8 Mitglieder im Alter zwischen 18 und 22 Jahren

Wo?	 Halle (Saale)

Was?	 Horizonte ist eine studentische Initiative, die Themenabende ver-
anstaltet, in denen Vorträge, musikalische Darbietungen, Tänze 
und vieles mehr geboten werden. Die Veranstaltungen bieten eine 
Plattform für interkulturellen Austausch. Horizonte möchte verschie-
dene Kulturen, Weltanschauungen und Lebensphilosophien, die in 
Halle vertreten sind, besser kennenlernen und einen Ort schaffen, an 
welchem sie sich präsentieren können.

Weltverbesser*innen
Kultur

Erfahrt mehr unter:
Facebook: Horizonte-Initiative
#Horizonte #Vielfalt #interkul-
turellerAustausch

Move ‘n‘ Culture Festival

Wer?	 8 Mitglieder im Alter zwischen 14 und 27 Jahren

Wo?	 Halle (Saale)

Was?	 Das Move’n’Culture Festival findet seit 2010 statt und bietet jähr-
lich Workshops in Jugendklubs und Schulen an. Es geht darum, die 
HipHop-Kultur als Gegenentwurf zur Konsumkultur aufzuzeigen. 
Das Festival richtet sich sowohl an Kinder und Jugendliche als auch 
an Studierende. Mithilfe von HipHop können junge Menschen ge-
sellschaftliche Grenzen überwinden und sich frei entfalten - und das 
alles auf Spendenbasis. 

Erfahrt mehr unter:

Webseite:  
www.movenculturefestival.de

Facebook:  
movenculturefestival

#hiphop #festival  

#jugendkultur
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Weltverbesser*innen
Medien

Theatergruppe „Radikanten & Meer“ 

Wer?	 10 Mitglieder im Alter von unter 14 bis über 27 Jahren des .lkj)  
Sachsen–Anhalt e.V.

Wo?	 Magdeburg

Was?	 Radikanten sind Pflanzen, die überall heimisch werden können, 
manche „reisen“ tausende Kilometer übers Meer. In unserem Projekt 
kommen Alteingesessene und Migrant*innen zusammen, um ihre 
Lebenswege auf der Theaterbühne zu reflektieren. Wir beschäftigen 
uns mit unserer eigenen Lebensgeschichte und mit der des ver-
meintlich Fremden. Damit wollen wir die sozialen Beziehungen in 
unserem Viertel verbessern.

Weltverbesser*innen
Kultur

Erfahrt mehr unter:

Facebook: EigeneSpuren

#theaterSelbstGemacht  

#ZusammenAufDerBühne 

#Hiergeschrieben!HierGe-

spielt

GO QUEER

Wer?	 7 Mitglieder im Alter zwischen 18 und 27 Jahre des Jugendtreffs 
COME IN

Wo?	 Magdeburg

Was?	 GOQUEER ist ein Medienprojekt des Jugendtreffs „COME IN“ aus 
Magdeburg. Einmal im Monat läuft unsere 30-minütige Sendung 
GOQUEER ON FOCUS im Stil einer Late-Night-Show im Offenen Ka-
nal Magdeburg und auf unserem YouTube-Kanal. Damit geben wir 
queeren Menschen eine Plattform. In der Sendung möchten wir ein 
positives Bild von der LGBT*-Gemeinschaft vermitteln und Vorurteile 
in der Gesellschaft abbauen.

Erfahrt mehr unter:
Facebook: goqueer.tv
YouTube: GOQUEER
#queer #lgbt #medien
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Weltverbesser*innen
Medien

Jugendradio Blacksheep 

Wer?	 6 Mitglieder im Alter zwischen 14 und 22 Jahren von Radio Corax

Wo?	 Halle (Saale)

Was?	 Bei der Jugendredaktion Blacksheep können Jugendliche zwischen 
zwölf und 19 Jahren Radio machen. Wir treffen uns einmal in der 
Woche, um Sendungen zu planen, vorzubereiten und dann zu 
moderieren. Bei den Inhalten betrachten wir immer unterschiedliche 
Perspektiven und auch kritische Themen wie z.B. Mobbing. Uns ist 
es wichtig, dass unsere Zuhörer*innen etwas mitnehmen und lernen 
können. Jede*r kann mitmachen, egal woher man kommt, wie man 
aussieht oder was man mag.

Weltverbesser*innen
Medien

Erfahrt mehr unter:
Webseite:  
www.kira.radiocorax.de
#radioliebe  
#alleswasunsinteressiert 
#themenMalAndersAngehe-
nAlsInDerSchule

Computer- und Internetführerschein

Wer?	 1 Mitglied im Alter von 18 Jahren des Mehrgenerationenhauses 
Pusteblume

Wo?	 Halle (Saale)

Was?	 Im Rahmen meines FSJ habe ich das Projekt „Computer und Inter-
netführerschein“ umgesetzt. Das ist ein kostenloser PC-Kurs für 
wissbegierige Senior*innen, Menschen mit Beeinträchtigung und 
Migrant*innen. Jede*r kann ganz unverbindlich und völlig kostenfrei 
teilnehmen. Mein Ziel ist es, dass die Teilnehmer*innen nach dem 
Kurs mit dem Gefühl nach Hause gehen, etwas Neues gelernt zu 
haben und sich im Umgang mit der Technik sicherer fühlen.

Erfahrt mehr unter:

Facebook: 

MGHPusteblume

#FSJdigital #PCKurs 

#MGHPusteblume
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Weltverbesser*innen
Soziales

Stage! Die Showbühne 

Wer?	 3 Mitglieder im Alter zwischen 14 und 17 Jahre des Jugendklubs der 
Volkssolidarität

Wo?	 Wittenberg, Landeskreis Wittenberg

Was?	 In unserem Jugendklub können alle Kunst-, Kultur- und Musik-Be-
geisterten kostenfrei ihre schlummernden Talente entdecken. Zwei-
mal pro Woche findet ein Musik- und Instrumentenworkshop statt 
und einmal pro Woche können interessierte Kinder und Jugendliche 
an einem Theater- und Improvisationsworkshop teilnehmen. Die 
„Showbühne“ ist offen für alle und entwickelt sich durch unseren 
Einsatz seit der Gründung kontinuierlich weiter.

Weltverbesser*innen
Soziales

Erfahrt mehr unter:
Facebook: JkTechna
Twitter: JkTechna
Instagram: Jktechna
#WirGebenKinderEineBühne #Showbühne #JkTechna

Spendenaktion für Kinderhospiz

Wer?	 40 Mitglieder im Alter zwischen 14 und 27 Jahre der Sekundarschule 
„Drei Türme“

Wo?	 Hohenmölsen, Burgenlandkreis

Was?	 Da der Mitteldeutsche Kinderhospiz e.V. Hilfe und Unterstützung 
benötigt, haben wir eine Spendenaktion gestartet. Dafür haben wir 
Wohlfühlsäckchen hergestellt, die zum Tag der offenen Tür gegen 
eine Spende verteilt wurden. Außerdem floss ein Teil der Einnahmen 
aus dem Verkauf selbsthergestellter Taschen und Töpferwaren in 
den Spendentopf. Mit den gesammelten Spenden ermöglichen wir 
eine räumliche Vergrößerung des Hospizes, schaffen öffentliches 
Bewusstsein für das Kinderhospiz und zeigen Solidarität.

Erfahrt mehr unter:
Webseite: www.sdt-hhm.de
#KinderhelfenKindern  
#HilfefürkrebskrankeKinder 
#Leidvermindern
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Weltverbesser*innen
Soziales

4+ Kurse an Grundschulen 

Wer?	 23 Mitglieder im Alter bis zu 14 Jahren des Norbertusgymnasiums 
Magdeburg

Wo?	 Magdeburg

Was?	 Bei unserem Projekt gehen Gymnasiast*innen an Grundschulen und 
geben in den vierten Klassen Kurse in den Fächern Mathe, Chemie, 
Latein und Physik. Dadurch soll das Interesse für die weiterführen-
den Fächer geweckt und der Kontakt zwischen Grundschüler*innen 
und Gymnasiast*innen hergestellt werden. Die Kinder in der Grund-
schule sollen so eine Vorstellung vom Gymnasium bekommen, 
sodass der Schulwechsel erleichtert wird.

Weltverbesser*innen
Soziales

Erfahrt mehr unter:
Webseite:  
www.norbertus.de
#innovativ  
#einzigartig  
#spannend

Was geht mit Menschlichkeit?

Wer?	 22 Mitglieder im Alter zwischen 14 und 27 Jahren der Jugendorgani-
sation des DRK-Kreisverbandes Halle-Saalkreis-Mansfelder Land e.V.

Wo?	 Halle (Saale)

Was?	 In unserer Jugendgruppe lernen wir, wie wichtig es ist, sich gegen-
seitig zu unterstützen. Wir haben Spaß an der Arbeit im Team und 
bereits viel über Menschlichkeit, Inklusion und Demokratie gelernt. 
Durch Erste-Hilfe Übungen verlieren wir unsere Scheu vor schwieri-
gen Situationen, lernen, mit Überforderung umzugehen und gezielt 
Lösungsstrategien für bestimmte Situationen zu erarbeiten. Wir 
versetzen uns auch in die Lage anderer, indem wir beispielsweise 
testen, wie behindertengerecht Halle (Saale) ist.

Erfahrt mehr unter:

Webseite:  

www.jrk-sachsen-anhalt.de

E-Mail: jugendrotkreuz@kv-halle-

sk-ml.drk.de

#wasgehtmitmenschlichkeit #klima-

helfer-änderwasbevor'sdasKlimatut

#ichkannhelfen-unddu?
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Weltverbesser*innen
Soziales

Nightbirds 

Wer?	 18 Mitglieder zwischen 18 und 27 Jahren

Wo?	 Halle (Saale)

Was?	 Rausgehen, mit Menschen quatschen, Zuhören und dabei Liebe 
und saure Würmer verstreuen, ist das, was wir mit und von Herzen 
machen. Wir fliegen am zweiten Samstag im Monat nachts aus und 
hoffen, den Partymäusen und Nachtarbeiter*innen von Halle ein 
Lächeln aufs Gesicht zaubern zu können. Unser Ziel ist es, Distanzen 
abzubauen zwischen Christ*innen und Nicht-Christ*innen. Alle kön-
nen ihre Geschichte erzählen – wir freuen uns über jede*n!

Weltverbesser*innen
Soziales

Erfahrt mehr unte
r:

YouTube: Nach
tgestalten #3 

Nightbirds | Ha
lle (Saale)

https://www.sput
nik.de/sen-

dungen/tagesup
date/ein_herz_

fuer_partyleichen-100.html

#stayhydrated #lovethecity
 

#lovepeople

Escuelita Magdeburg e.V.

Wer?	 8 Mitglieder im Alter zwischen 20 und über 27 Jahren des Escuelita 
e.V.

Wo?	 Magdeburg

Was?	 Escuelitas Grundsätze sind „Essen, Lernen, Spielen“. Anhand dieser 
Punkte wollen wir das Potential von Kindern und deren Persönlich-
keit fördern. Kinder erfahren, wie toll es sein kann, gemeinsam zu 
frühstücken, zu spielen und kreativ zu sein. In Workshops können 
sich die Kinder in verschiedenen Bereichen, wie Kunst, Handwerk, 
Sport und Kultur kreativ austoben. Durch die Vielfalt der Teamer*in-
nen und Teilnehmer*innen kommen die Kinder in Kontakt mit 
Menschen, denen sie sonst nicht begegnen würden und schulen so 
wichtige Sozialkompetenzen.

Erfahrt mehr unter:
Webseite:  
www.escuelita-md.de
Facebook: escuelita.md
#essenlernenspielen #kreativ-
fluencer #beiunsheißtda-
spotenzial
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Weltverbesser*innen
Sport

Mitreden, mitbestimmen, gehört werden – Ideensammlung 
Jugendarbeit im Sport 

Wer?	 18 Mitglieder im Alter zwischen 14 und 27 Jahren der SPORT- 
JUGEND Sachsen-Anhalt

Wo?	 Wittenberg, Landkreis Wittenberg; Schierke/Wernigerode, Landkreis 
Harz); Osterburg, Landkreis Stendal; Naumburg, Burgenlandkreis

Was?	 Da Jugendlichen in ihren Sportorganisationen oft eine Ansprechper-
son für ihr freiwilliges Engagement fehlt, entwickelten wir Broschü-
ren für den Jugendsport. In 7 Heften klären wir über verschiedene 
Tätigkeitsfelder auf. Die Ideensammlung ermöglicht jungen Men-
schen einen leichteren Einstieg in die ehrenamtliche Jugendarbeit 
im Sport. In Zukunft soll diese auch online mit Vorlesefunktion zur 
Verfügung stehen.

Weltverbesser*innen
Sport

Erfahrt mehr unter:
Webseite: 
www.lsb-sachsen-anhalt.de
#sportjugendsachsenanhalt 
#ideensammlung  
#jugendarbeitimspor

Frösche Fußballcamp

Wer?	 4 Mitglieder zwischen 18 und 27 Jahren des Fußballvereins Halle 
(Saale)

Wo?	 Halle (Saale)

Was?	 Unter dem Motto „Aus der Region - für die Region“ organisierten 
wir ein Fußballcamp für Mädchen und Jungen im Alter von sechs bis 
14 Jahren, das im Sommer 2017 stattgefunden hat. Organisiert und 
betreut wurde das Camp von vier jungen Fußballtrainer*innen. Mit 
dem Projekt möchten wir den Sport in unserer Stadt stärken und der 
Jugend eine sportliche Ferienmöglichkeit bieten.

Erfahrt mehr unter:
Facebook:  
Frösche-Fußballcamp
#FröschecampFür(H)alle 
#fitforfrog  
#kickendarfjeder
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Weltverbesser*innen
Sport

Volleyball für alle! 

Wer?	 12 Mitglieder im Alter zwischen 18 und 27 Jahren des .lkj) Sachsen–
Anhalt e.V.

Wo?	 Magdeburg

Was?	 Im Dezember 2017 haben wir eine offene Volleyballgruppe gegrün-
det. Für Leute, die nicht so viel Geld haben oder nicht wissen, wo sie 
sich informieren sollen, ist es schwer eine Gruppe zu finden oder in 
einem Verein mitzuspielen. Für sie soll diese Gruppe sein. In unserer 
Gruppe sind vor allem Flüchtlinge, es ist aber jede*r willkommen 
und wir freuen uns immer über neue Gesichter. Geplant ist sogar ein 
kleines Turnier!

Weltverbesser*innen
Sport

Erfahrt mehr unter:
www.lkj-sachsen-anhalt.de
#volleyballverbindet; 
#empowermentdurchsport, 
#werwennnichtwir

Capoeira für Kinder

Wer?	 5 Mitglieder von unter 14 bis über 27 Jahren des Ilê Angola e. V. - 
Verein für CAPOEIRA ANGOLA

Wo?	 Halle (Saale)

Was?	 Wenn Kinder zu Capoeiristas werden, machen sie praktische Erfah-
rungen mit verschiedenen kreativen Ausdrucksformen und entde-
cken und entwickeln eigene gestalterische Fähigkeiten. Capoeira ist 
in erster Linie Spaß an der Bewegung des eigenen Körpers und am 
Spiel mit der*m Partner*in. Durch die vielen Facetten der Capoeira 
werden soziale und kulturelle Unterschiede vereint und die Kinder 
lernen spielerisch, ein Bewusstsein und damit Toleranz gegenüber 
anderen Kulturen sowie Sprachen zu entwickeln.

Erfahrt mehr unter:

www.ile-angola.jimdosite.com

#BewegungtrifftMusik 

#Kampfkunst  

#InterkulturellesLernen
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Weltverbesser*innen
Umwelt

ImkerBienen 

Wer?	 9 Mitglieder unter 17 Jahren des BUND Umweltzentrums Franzig-
mark

Wo?	 Halle (Saale)

Was?	 Wir sind eine AG aus Schüler*innen der 8. Klasse und halten eigene 
Bienen. Unser Wunsch ist es, die Insekten, besonders die Bienen, 
zu schützen und für andere Kinder und Jugendliche ein Vorbild zu 
sein. In Workshops klären wir über Bienenschutz auf und im Rahmen 
von Demos machen wir auf das Bienensterben aufmerksam und wie 
wichtig es ist, etwas dagegen zu unternehmen.

Weltverbesser*innen
Umwelt

Erfahrt mehr unter:

YouTube: Imkerbienen

#Bienenschutz #Umwelt-

schützer #Wesensgemäße-

Bienenhaltung

Energiequartier Lutherviertel

Wer?	 21 Mitglieder zwischen 14 und 17 Jahren der KGS „Ulrich von  
Hutten“

Wo?	 Halle (Saale)

Was?	 Bei diesem Schulprojekt geht es um die energetische Sanierung des 
Wohnviertels Lutherviertel in Halle. Verschiedene Projekte werden 
von den Schüler*innen entworfen, wie zum Beispiel die Messung 
der CO2-Belastung. Dabei arbeiten sie eng mit dem Bauverein 
Halle-Leuna und weiteren Partner*innen zusammen. Ziel ist es, die  
Auswirkungen der in den letzten zwei Jahren getroffenen Klima-
schutzmaßnahmen auf das Viertel zu ermitteln und sich so für den 
Klimaschutz zu engagieren.

Erfahrt mehr unter:
YouTube: Klimaquatier 
Lutherviertel Halle
#Energiesanierung #Co2-Be-
lastungsenken #statistisch-
eUntersuchungen
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Weltverbesser*innen
...und viele andere

Wir tanzen aus der Reihe 

Wer?	 42 Mitglieder im Alter zwischen 14 und 27 Jahre des Jugendclubs 
„Zuflucht“

Wo?	 Zahna-Elster, Landkreis Wittenberg

Was?	 Gemeinsam hatten wir die Idee, ein Musical auf die Beine zu stellen, 
um mehr Zeit miteinander zu verbringen, uns musikalisch auszu-
testen und anderen mit der Aufführung des „Traumzauberbaums“  
in der Adventszeit 2018 eine Freude zu bereiten. Seit Januar 2018 
treffen wir uns alle zwei Wochen zum Proben. Die Kostüme und das 
Bühnenbild entwerfen wir selbst.

Weltverbesser*innen

...und viele andere

Erfahrt mehr unter:
Webseite:  
www.medientreff-elster.de
Facebook: Jugendclub-Elster 
#tanzenausderreihe  
#zufluchtelster  
#gemeinsamsindwirstark

MACH-Festival

Wer?	 21 Mitglieder im Alter zwischen 18 und 27 Jahren der (Fach-) Hoch-
schulen in Halle und Merseburg

Wo?	 Halle (Saale)

Was?	 Das Festival bietet Student*innen, Kultur- und Medienpädagog*in-
nen sowie lokalen Künstler*innen aus Halle eine Plattform, über die 
sie sich vernetzen, austauschen und präsentieren können. Auf der 
anderen Seite bekommen die Besucher*innen durch Workshops, 
Vorträge, Performances, Filme und Ausstellungen drei Tage lang die 
Chance auf kulturelles Leben und künstlerische Bildung.

Erfahrt mehr unter:

Webseite: www.machfestival.de

Facebook: mach-festival

#machistfürmacher 

#dreitageglitzer  

#MACHmit
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Weltverbesser*innen
...und viele andere

IRA – Filmprojekt 

Wer?	 23 Mitglieder im Alter zwischen 14 und 27 Jahren

Wo?	 Halle (Saale)

Was?	 In unserer Gesellschaft ist es immer noch schwierig über psychische 
Probleme zu sprechen. Deshalb wollen wir mit unserem Film ein 
Bewusstsein für diese Problematik schaffen. Dabei geht es um ein 
Mädchen, das mit psychischen Herausforderungen zu kämpfen hat. 
Auch wollen wir Ansprechpartner*innen für die Betroffenen sein und 
bieten unsere Hilfe an, da wir selbst schon persönliche Erfahrungen 
mit diesem Thema gemacht haben.

Weltverbesser*innen

...und viele andere

Erfahrt mehr unte
r:

Facebook: irau
nderstress

#mehrverständnisfürpsychi-

scheprobleme #juge
ndlicheun-

terdruck #filmfürö
ffentlich-

keit

„Skate & Roll“

Wer?	 5 Mitglieder im Alter zwischen 18 und 27 Jahren

Wo?	 Burg, Landkreis Jerichower Land

Was?	 Wir haben Bock auf Skaten und kämpften deshalb für einen neu-
en Skatepark in unserer Stadt! Nach drei erfolgreichen Skatecon-
tests, die mit Hilfe eines Skateshops unterstützt wurden, konnten 
wir weitere Förderer finden. Im Zuge der Zusammenarbeit mit der 
Landesgartenschau wurde nun endlich unser erträumter Skatepark 
finanziert. Wir wollen den Menschen das Skaten nahe bringen und 
in Zukunft auch Workshops an Schulen veranstalten.

Erfahrt mehr unter:
Facebook: SkateBurg
#skaterboyssindhot  
#skaterpark #skateburg
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Weltverbesser*innen
...und viele andere

AIAS Halle – Studierende gegen Blutkrebs

Wer?	 9 Mitglieder zwischen 18 und 27 Jahren der Martin-Luther-Universi-
tät Halle-Wittenberg

Wo?	 Halle (Saale)

Was?	 Alle 15 Minuten erkrankt in Deutschland ein Mensch an Blutkrebs. 
Jede*r 7. Blutkrebspatient*in wartet noch vergebens auf einen Spen-
der oder eine Spenderin. Wir von AIAS Halle haben dem Blutkrebs 
daher den Kampf angesagt, klären über Blutkrebs auf und veran-
stalten Registrierungsaktionen. Das Ziel unserer Arbeit ist es, Studie-
rende und alle Interessierten über das Thema Blutkrebs aufzuklären 
und so viele potenzielle Stammzellenspender*innen wie möglich zu 
finden.

Weltverbesser*innen

...und viele andere

Erfahrt mehr unter:
Facebook: aiashalle
#aiashalle  
#wirbesiegenblutkrebs 
#stäbchenreinspendersein

Bildungsprojekt zu Natur- und Tierschutz

Wer?	 21 Mitglieder von unter 14 bis über 27 Jahren des Tierschutz Halle 
e.V.   

Wo?	 Halle (Saale)

Was?	 Unser Bildungsprojekt richtet sich an alle Kinder und Jugendlichen 
zwischen sechs und 16 Jahren. Zusammen bearbeiten wir Themen-
bereiche des Umwelt- und Tierschutzes. Ziel ist es, die Kinder für 
diese Themen zu sensibilisieren. Aktuelle Projekte sind die Erstellung 
eines Informationsstandes über Hunde-Qualzuchten und Welpen-
handel oder die Produktion kleiner Filme, die erklären, wieso ein Tier 
beim Tierschutzverein abgegeben wird.

Erfahrt mehr unter:
Webseite:  
www.tierschutz-halle.de
Facebook: Tierschutz Halle e.V.
#tierschutzistmenschenschutz 
#kleinemenschengroßewirkung 
#jederhandgriffzählt
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Weltverbesser*innen
...und viele andere

6c in Action 

Wer?	 31 Mitglieder unter 14 Jahren des Norbertusgymnasiums Magde-
burg

Wo?	 Magdeburg

Was?	 Wir wollen bei der Kampagne der Kindernothilfe (action!kidz) mit-
machen, die Kinderarbeiter*innen in Ziegelfabriken in Nordindien 
eine Schulbildung ermöglicht. Dafür haben wir in diesem Schuljahr 
Spendenaktionen in unserer Schule und in unserer Nachbarschaft 
durchgeführt, um so zur Finanzierung der Förderzentren beizutra-
gen, in denen die Kinder kostenlos lernen können. Auch im nächsten 
Jahr wollen wir uns mit mindestens drei weiteren Aktionen einbrin-
gen

Weltverbesser*innen

...und viele andere

Erfahrt mehr unter:
www.norbertus.de
#gegenKinderarbeit  
#BildungstattAusbeutung 
#unsereKlassehilft

Jugendrotkreuz (JRK)

Wer?	 13 Mitglieder im Alter zwischen 14 und 22 Jahren des Jugend- 
rotkreuzes vom DRK

Wo?	 Schönebeck, Salzlandkreis

Was?	 Helfen kann jede*r! Unser Ziel ist es, den Kindern die Erste-Hilfe 
näher zu bringen und ihnen zu zeigen, dass es selbstverständlich ist, 
zu helfen. Auch wenn man nur den Notruf absetzt und wartet, bis 
der Rettungsdienst eintrifft. Mit jeder Menge Spaß werden Erste-Hil-
fe-Maßnahmen geübt, Projekte geplant und Workshops durchge-
führt. Wir bringen den Kleinen das Abenteuer Menschlichkeit näher.

Erfahrt mehr unter:

Facebook: JRK.Sachsen.

Anhalt
#retterherz  

#menschlichkeit  

#abenteuer
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jeah! Jugendforum 

Wer?	 3 Mitglieder im Alter von unter 14 bis 17 Jahren

Wo?	 Dessau-Roßlau

Was?	 Wir sind jeah! – das steht für jung, engagiert, aktiv und hier - und 
kommen aus Dessau-Roßlau. Wir verwalten einen Jugendfonds für 
Mikroprojekte von jungen Menschen zwischen sieben und 27 Jahren 
und haben uns darüber hinaus eigene Projekte zum Ziel gesetzt. 
Unter dem Motto „machen statt meckern“ fördern wir die Um-
setzung von Ideen von Kindern und Jugendlichen mit finanziellen 
Mitteln und unserem Knowhow. Wir möchten unsere Stadt lebens- 
beziehungsweise liebenswerter gestalten.

Weltverbesser*innen

...und viele andere

Erfahrt mehr unte
r:

Webseite:  

www.jeah-jugend
forum.de

Facebook: Juge
ndforumJeah

#jungengagierta
ktivhier  

#machenstattmeckern  

#einfachmachen

Die Jury
Wir stellen uns vor!

Hallo hallo, wir sind die Jury für den JEP 2018. Am 27. April 2018 hatten 
wir die schwierige Aufgabe, aus den vielen wundervollen Bewerbungen 12 
Preisträgerprojekte auszusuchen. Wir saßen wirklich den ganzen Tag zusam-
men und haben über die Inhalte und Ziele der Bewerber-Projekte diskutiert, 
Argumente ausgetauscht und eine Menge über Jugendengagement in 
Sachsen-Anhalt gelernt!

Jedem und jeder von uns gefallen natürlich unterschiedliche Themen - einer 
mag Kultur mehr, die andere Sport, und Politik finden irgendwie alle wichtig. 
Damit unsere Auswahl über die Preisträger*innen aber fair getroffen werden 
konnte, hatten wir Entscheidungshilfen zur Hand. Diese Kriterien könnt Ihr 
hier nachlesen.
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Kriterien zur Auswahl der Preisträgerprojekte

Mitwirkung

Das bedeutet: Wer nimmt an dem Projekt teil – Jugendliche allein oder mit 
Unterstützung von Menschen im Alter über 27 Jahren? Wer hat die Ideen 
und wer trifft Entscheidungen?

Motivation

Das bedeutet: Wie sehr setzt Ihr Euch für Euer Projekt ein? Wird Eure eigene 
Idee umgesetzt? Steckt Ihr andere mit Eurer Begeisterung an?

Kreativität und aktueller Bezug

Das bedeutet: Ist die Idee eventuell neu? Oder: Gibt es ein aktuelles Pro-
blem, das mit dem Projekt gelöst wird? Wenn es sich um ein bestehendes 
Projekt handelt: wird das Projekt weiterentwickelt?

Dauerhaftigkeit

Das bedeutet: Ist das Projekt einmalig oder läuft es weiter? Sind Eure Ergeb-
nisse auch für außenstehende Personen sichtbar (Bilder, Social Media, Flyer, 
Plakate usw.)?

Zielgruppe und Region

Das bedeutet: Wen sprecht Ihr mit dem Projekt an? Für wen ist es gedacht? 
Wo findet das Projekt statt?

Vorbildfunktion

Das bedeutet: Könnten andere Jugendliche durch Euer Projekt motiviert 
werden?

Die Jury

Entscheidungshilfen

Die Preisverleihung
Moderation & Musik

Am Abend der Preisverleihung des JugendEngagementPreises 2018 wurden aus all 
den tollen Bewerberprojekten die Preisträger*innen bekannt gegeben. Nur, was hät-
ten wir ohne Moderation und Musik gemacht? Ein großer Dank für das wunderbare 
Rahmenprogramm.

Moderation 

Name: Katharina Huboi

Beruf: Moderatorin und Poetry-Slammerin

Das heißt, dass sie bei Poetry-Slams deutschlandweit 
auftritt. Das sind moderne Dichterwettstreite, bei 
denen Leute mit selbst geschriebenen Texten auf die 
Bühne gehen und das Publikum am Ende entschei-
det, wer der oder die Beste ist.

Zu finden bei:    
 Katharina Huboi    @KatharinaMilenaHuboi 

Musik 

Name: June Cocó

Beruf: Sängerin mit Herz

June verzauberte uns mit ihrer tollen Stimme und 
lud zum Träumen ein - begeistert auf kleinen und 
großen Bühnen deutschlandweit und internatio-
nal, solo mit Keyboard, Loops und Omnichord 
oder mit ihrer tollen Band.

Zu finden bei:     
 June Cocó    @junecoco_official    www.junecoco.de
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Die Preisverleihung

Preisträger*innen

Die Preisverleihung
Preisträger*innen
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Die Preisverleihung

Preisträger*innen

Die Preisverleihung
Preisträger*innen
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Preisträger-Projekt: Skate & Roll   

Laudatorin: Maren Sieb (Lotto Toto GmbH) 

Preisgeldstifterin: GP Günther Papenburg AG 

"Wenn Jugendliche sich leidenschaftlich für etwas enga-

gieren, funktioniert das nicht ohne Sprache und Kommu-

nikation. Die Bühnen die sich junge Menschen dadurch 

schaffen, unterstützen wir sehr gerne." (Maren Sieb)

Preisträger-Projekt:  
Computer und Internetführerschein Laudator: Matthias Stiel (Paul Riebeck Stiftung)  

Preisgeldstifterin: Paul-Riebeck-Stiftung 

Wir unterstützen jugendliches Engagement sehr gern, weil 
wir bei uns in der Stiftung selber sehr auf ehren-

amtliches Engagement angewiesen sind und tagtäglich 
erleben, welchen Nutzen beide Seiten davon haben.. 

(Matthias Stiel) 

Preisträger-Projekt: Volleyball für alle!   

Laudator: Mathias Geraldy (Sparkasse Magdeburg) 

Preisgeldstifter: Sparkasse Magdeburg & Freiwilligenagentur 

Magdeburg 

"Ich finde es fantastisch, wenn sich Menschen ehrenamtlich 

engagieren, unabhängig vom Alter. Noch schöner ist es, 

wenn Jugendliche schon sehr früh damit anfangen und
 das 

durch das ganze Leben fortsetzen. Damit wird unsere 

komplette Gemeinschaft reicher." (Mathias Geraldy)

Unterstützer*innen
Wir danken...

Unterstützer*innen

Wir danken...

Preisträger-Projekt: Film ab – Mut an  
Laudatorin: Iris Rudolph (Stadtwerke Halle GmbH) 

Preisgeldstifter: Stadtwerke Halle GmbH 

"Wir unterstützen Jugendengagement sehr gerne, weil wir es 
wichtig finden dass junge Leute sich positionieren und Gesicht 
zeigen. Wir sind immer auf der Suche nach jungen engagierten 
Leuten, denn wer engagiert ist, ist bei uns genau richtig."  
(Iris Rudolph)

Preisträger-Projekt: ImkerBienen Laudator: Götz Meister (teilAuto Mobility Center GmbH) Preisgeldstifter: teilAuto Mobility Center GmbH und  
Freiwilligen-Agentur Halle-Saalkreis e.V. 

"teilAuto bietet eine technik- und IT-lastige Dienst-leistung an. Um so lebhafter begrüßen wir es, wenn im Projekt "Imkerbienen" Großstadtkinder ein empfindliches und bedrohtes Insekt in den Mittelpunkt ihrer Projekt-arbeit stellen. Besonders gut finden wir, dass die Kinder ihr Projekt auch der Öffentlichkeit zur Kenntnis geben." 
(Götz Meister)

Preisträger-Projekt: Rock around Barock   

Laudator: Peter Wetzel (Landeszentrale für politische Bildung 

Sachsen-Anhalt) 
Preisgeldstifter: TOTAL Raffinerie Mitteldeutschland GmbH 

"Jugendliche, die verstehen, wie wichtig es ist, Demo-

kratie mitzugestalten und dieses Verständnis in eigenen 

Projekten und Initiativen umsetzen, unterstützen wir sehr 

gerne." (Peter Wetzel)
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Preisträger-Projekt: Eine Stadt für ein Lama. Beteiligungs- 

kampagne „Nicht labern, sondern machen“  

Laudatorin: Stefanie List (Freiwilligen-Agentur Halle-Saalkreis e.V.) 

Preisgeldstifter: Wolfgang Aldag, Abgeordneter der Fraktion  

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Landtag Sachsen-Anhalt 

"Das Engagement von Kindern und Jugendlichen zu unterstützen 

und zu fördern ist enorm wichtig, für mich eine Herzensangelegen-

heit und eine wichtige Investition in die Zukunft. Denn die  

Kinder und Jugendlichen von heute werden die Entscheidungs-

träger*innen von morgen sein." (Wolfgang Aldag)

Preisträger-Projekt: jeah! Jugendforum 
Laudatorin: Dr. Petra Sitte (MdB DIE LINKE) 	 Preisgeldstifter: Abgeordnete der Fraktion DIE LINKE im Bundestag und Landtag Sachsen-Anhalt (Henriette Quade, Dr. Petra Sitte, Swen Knöchel und Hendrik Lange)

"Wir finden es total wichtig, dass junge Leute verändern 
was sie stört und unterstützen daher junge Leute mit dem 
Motto "Machen statt Meckern", da sie so zeigen, dass ihr 

Umfeld sie etwas angeht." (Dr. Petra Sitte) 

Preisträger-Projekt: Wohnzimmerkonzerte Magdeburg   

Laudatorin: Dr. Katja Pähle (MdL SPD) 

Preisgeldstifter: Abgeordnete der Fraktion der SPD im Bundes-

tag und Landtag Sachsen-Anhalt (Dr. Karamba Diaby, Dr. Andreas 

Schmidt und Dr. Katja Pähle)

Unterstützer*innen
Wir danken...

Unterstützer*innen

Wir danken...

Preisträger-Projekt: GOQUEER		     

Laudator: Stefan Vogt (Stiftung Lernen durch Engagement) 

Stifter des Sachpreises: culturtraeger GmbH

"Ich unterstütze Jugendengagement, weil ich tiefes Vertrauen 
in die guten Ideen junger Menschen habe. Sie bearbeiten ihre 
Themen und kämpfen für das, was ihnen wichtig ist. Was 
kann es in einer lebendigen Demokratie Wichtigeres geben?" 
(Stefan Vogt)

Preisträger-Projekt:  Spendenaktion Kinderhospiz Laudator: Marcel Müller (Junge Union Sachsen-Anhalt) Preisgeldstifter: Abgeordnete der Fraktion der CDU im Land-tag Sachsen-Anhalt (Tobias Krull und Andreas Schumann)

"Bisher habe ich selber nur positive Erfahrungen im 
Ehrenamt erlebt und fördere Jugendengagement, weil 
es den Zusammenhalt in unserer Gesellschaft stärkt." 

(Marcel Müller) 

Preisträger-Projekt: Stage! Die Showbühne   

Laudatorin: Dr. Simone Danek (IHK Halle-Dessau) 

Preisgeldstifter: IHK Halle-Dessau 

"Durch ehrenamtliche Projekte werden die Talente junger 

Menschen geweckt und die Jugendlichen bewegen sich aus 

ihrer Komfortzone heraus. Uns liegt die Zukunft der 

jungen Leute am Herzen und wir möchten sie daher in 

ihrem Engagement unterstützen." (Dr. Simone Danek)
"Musik braucht Freiräume und Begeisterung. Bei den Wohnzim-

merkonzerten organisieren junge Menschen beides und schaffen 

eine Nische für ganz besondere kulturelle Ereignisse. Das Enga-

gement der Beteiligten ist ein tolles Vorbild, das zeigt, wie man 

die lokale Kulturszene auch abseits üblicher Formate bereichern  

und beleben kann." (Dr. Katja Pähle)
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Der 15. freistil-JugendEngagementPreis ist ein Projekt in Trägerschaft des  
Freiwilligen-Agentur Halle-Saalkreis e.V.

Er wird gefördert von:

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend

Ministerium für Arbeit, Soziales und Integration des Landes  
Sachsen-Anhalt

Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-Anhalt

Lotto-Toto GmbH Sachsen-Anhalt

Friedrich-Ebert-Stiftung Landesbüro Sachsen-Anhalt

In Kooperation mit:

Evangelische Akademie Sachsen-Anhalt e.V.

Landesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen  
Sachsen-Anhalt e.V.

Mit Unterstützung durch:

Stadtwerke Halle GmbH

Total Raffinerie Mitteldeutschland GmbH

Unterstützer*innen
Wir danken...

Unterstützer*innen

Wir danken...

Preisträger-Projekt: Wir tanzen aus der Reihe   

Laudator: Uwe Lummitsch (Landesarbeitsgemeinschaft der 

Freiwilligenagenturen Sachsen-Anhalt lagfa e.V.) 

Preisgeldstifter: lagfa Sachsen-Anhalt e.V. 

"Engagement von Kindern und Jugendlichen ist gelebte 

Teilhabe und Mitbestimmung. Die jungen Menschen 

können "ihre" Idee Wirklichkeit werden lassen und unser 

Gemeinwesen bereichern. (Uwe Lummitsch)

Glückwunsch! Alle Preisträgerprojekte des JEP 2018 sind für den Deutschen 
Engagementpreis nominiert.
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Überlebenstipps

für Weltverbesser*innen

Mit Sicherheit hattet Ihr bei der Organisation Eures Projekts schon viele 
Fragezeichen über dem Kopf – freistil hilft Euch genau an dieser Stelle wei-
ter! Hier bekommt Ihr einen Crash-Kurs für Euer Engagement und könnt 
Euch inspirieren lassen – und seid dann fit für die Bewerbung beim Jugend-
EngagementPreis 2019 ;-)

Ich möchte gern die Welt retten!

“Ein Projekt machen” klingt erstmal ganz cool, aber was kann man 
eigentlich machen? Am besten ein Problem lösen, denn das macht Euch zu 
Held*innen ;-). Überlegt Euch: Wo gibt es in Eurem Umfeld eine Ungerech-
tigkeit? Was sollte sich unbedingt ändern? Hier ein paar Tipps, wie Ihr eine 
Projektidee entwickeln könnt:

•	 Umfrage in der Klasse

•	 Inspirationen von aktiven Initiativen, wie in unseren WhyNOT-Stories 
oder bei Instagram mit Hashtag-Suche, z. Bsp. #weltretten #gutestun

•	 Probiert mal die Design-Dash-Methode von Seite 8 & 9!

Gemeinsam mehr rocken

Ihr wisst nun, was Ihr machen wollt und welchem Ziel Ihr Euch ver-
schrieben habt? Fakt ist: im Team erreicht man mehr und gemeinsam könnt 
Ihr alles schaffen!

Unsere Tipps:

•	 Bucht unseren kostenlosen Workshop zum 
„Teammanagement“, da lernt Ihr, worauf es an-
kommt in der Teamarbeit und wie Ihr Euch und 
die anderen motiviert, dran zu bleiben

1.

2.

Überlebenstipps
für Weltverbesser*innen

•	 Miteinander kommunizieren: Nutzt Tools, um vernetzt zu sein. Freie und 
datenschutzfreundliche Tools zur Zusammenarbeit sind z.B. das Ether-
pad, Threema und das Café nebenan.

Ohne Moos nix los

Ihr werdet ziemlich schnell zu der Erkenntnis kommen, dass ein Pro-
jekt neben Zeit und Herzblut auch Geld kostet. Glücklicherweise gibt es in 
Sachsen-Anhalt zahlreiche Fördermöglichkeiten für Euer Projekt:

•	 Auf unserer Webseite www.freistil-lsa.de findet Ihr eine Fördermittel-
übersicht – eine Liste von Stiftungen, Förderprogrammen und Wettbe-
werben für engagierte Jugendliche

•	 Wir unterstützen Euch mit einem Workshop, egal ob Ihr Spenden sam-
meln wollt oder einen Förderantrag stellen wollt

•	 Ihr sammelt gern Flyer von coolen Projekten? Schaut Euch mal die  
Unterstützer-Logos darauf an, dann wisst Ihr, wie andere das so machen

Gutes Tun – und Weitersagen!

Ihr seid mittendrin in Eurem Projekt und alle sollen es wissen!  
Öffentlichkeitsarbeit ist das A und O, wenn Ihr Euer Projekt bekannt ma-
chen wollt. Unsere PR-Tipps für Alltagsheld*innen:

•	 Pressemitteilungen sind out? Keinesfalls, viele Menschen lesen Zeitun-
gen und E-Papers

•	 Nutzt alle sozialen Netzwerke und motiviert Eure Abonnent*innen, Eure 
Inhalte zu teilen

•	 Probiert mal was anderes, wie z. Bsp. ein 360°-Foto. #freistilfragen

3.

4.
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20 Präsentations-Folien 

1 Bild pro Folie

Kein Text, keine Diagramme 

oder Graphen

20 Sekunden Redezeit pro 

Folie
Dauer des gesamten Vortrags: 

6:40 min

Überlebenstipps

Anleitung für ein Pecha Kucha

Du willst gelungen präsentieren und im Gedächtnis Deiner Zuhörer*innen 
bleiben? Dann probier bei Deinem nächsten Referat oder bei der Vorstel-
lung Deines Vereins doch mal ein Pecha Kucha aus. Steffi und Lina vom 
freistil-Team haben es vorgemacht. Klick das Video unter dem Link an und 
schau wie es geht.

www.freistil-lsa.de/freistil

Was ist das?

Pecha Kucha ist eine Art der Präsentation, in 
der Du Dein Thema mit vielen Bildern in kur-
zen Sätzen vorstellst. Bilder kommen beim 
Zuschauer viel besser an als Text! Übrigens ist 
Pecha Kucha japanisch und bedeutet so viel 
wie “plaudern”. Doch viel Zeit zum Plaudern 
bleibt nicht, denn es gibt Vorgaben für diesen 
Vortrag der besonderen Art:

Anleitung

Du brauchst:

•	 ein Thema, das Du schon fertig ausgearbeitet hast. 
Du solltest wissen, was Du sagen möchtest.

•	 einen Computer mit einem Programm zum Er-
stellen von Präsentationen. Das kann das bekannte 
PowerPoint, aber auch das kostenlose OpenOffice 
sein.

Überlebenstipps
Anleitung für ein Pecha Kucha

So gehst du vor:

•	 Erstelle max. 20 Folien in Deiner Präsentation.

•	 Auf jede Folie fügst Du nur ein Bild ein.

•	 Jede Folie hat ein anderes Thema.

•	 Zum Beispiel

•	 Folie 1: Wie heißt Dein Verein und wo 
kann man Euch finden?

•	 Folie 2: Vorstellung der Mitglieder Deines Vereins
•	 Folie 3: Was macht Ihr in Eurem Verein?
•	 Und so weiter...

•	 Überlege Dir zu jeder Folie, was Du sagen möchtest. Es darf nicht län-
ger als 20 Sekunden pro Folie gesprochen werden.

•	 Woher weiß man, wann 20 Sekunden um sind? Ganz einfach: Man kann 
in den meisten Präsentations-Programmen einstellen, wie lange eine 
Folie bei der Präsentation zu sehen ist.

•	 Ist nun alles vorbereitet, heißt es nochmal üben. Denn 20 Sekunden 
sind ganz schön kurz... ;-)

Mit dieser tollen Technik bringst Du 
kurz und knackig alle Infos rüber 
ohne für Langweile zu sorgen. 
Applaudierende und interessierte 
Zuhörer*innen sind garantiert!
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Wie machen wir kreativ Werbung?

#Spenden
#Sponsoring
#Fördermittel
#Fundraising

#Öffentlichkeitsarbeit 
#Social Media
#360° 
#Spray
#Datenschutz

Ihr braucht Know-How und Tipps für Euer Projekt? freistil kommt zu Euch!
Fragt uns ganz einfach an! Wir gestalten einen Workshop nach Euren Wünschen 
und kommen direkt zu Euch in die Schule, den Jugendclub oder zum Plenum. 
Das ganze ist für junge Engagierte kostenlos. Wir freuen uns auf Euch!

#Ideenentwickeln 
#Planung 
#Tools 
#Team
#Ziele

Workshops für Alltagshelden 
in ganz Sachsen-Anhalt & for free 
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www.freistil-lsa.de/workshops 
                       
0345 / 685 685 7   
            
hallo@freistil-lsa.de  
           

Woher bekommen wir Geld fürs Projekt?

www.facebook.com/Freistil.LSA/

www.instagram.com/freistil_lsa/

0152 / 23 80 93 86

Freiwilligen-Agentur Halle-Saalkreis e.V. | freistil - Jugend engagiert in Sachsen-Anhalt | Leipziger Str. 37 | 06108 Halle (Saale)

Wie läuft unser Projekt gut?

Projektbasics: von der Idee bis zum Schulterklopfen 
Wir zeigen Euch, was ein gutes Projekt ausmacht und geben hilfreiche Tipps & Tricks, wie Ihr Euer 
Team bei Laune haltet und Schritt für Schritt Euer Projekt plant. Wir bei freistil sind nämlich erfahrene 
Projektmanager*innen und teilen unser Wissen und Können mit Euch. Ihr wisst, Ihr wollt die Welt verändern, 
habt aber momentan nur eine Idee im Kopf? Wir sind zusammen mit Euch kreativ und helfen Euch bei der 
Weiterentwicklung Eurer Idee zum Projekt.  

  je nach Themen 3 - 5 Stunden |       ca. 7 bis 15 Teilnehmende

Geld fürs Projekt –  wie, wo, was? 
Ihr wollt Fördermittel beantragen oder möchtet wissen, wie ein Kosten-Finanzierungsplan funktioniert? Ihr 
wollt eine Spendenkampagne starten oder ein Unternehmen für ein Sponsoring anfragen? Wir entwickeln 
mit Euch einen Plan, wie Ihr Geld für Euer Projekt bekommt. Und natürlich zeigen wir Euch auch, wie Ihr 
Fördermittel richtig abrechnet und Euch bei Euren Spendern und Sponsoren bedankt. 
    je nach Themen 2 - 4 Stunden |       ca. 7 bis 15 Teilnehmende 

Social Media im Fokus
Wie könnt Ihr Facebook, Instagram, Youtube & Co. eigentlich optimal für Euer Projekt nutzen? Wir  
entwickeln gemeinsam mit Euch Social Media-Strategien, damit sich Eure Inhalte abheben! Natürlich gibt‘s 
auch einen Exkurs zu den Themen Datenschutz und Cyber Mobbing.  

Zeigt Euren Kiez - in 360°!  
360°-Videos bei Youtube anschauen - das war gestern. Ihr bekommt von uns die Technik und das Know-
How an die Hand, um eigene 360°-Bilder und -Filme zu erstellen. Zeigt Euren Zuschauer*innen Euer Projekt 
aus einer ganz neuen Perspektive. 

Spray for Fame
Im Spray-Workshop entwickeln wir gemeinsam ein Logo oder eine Idee, wie Ihr Euer Projekt nach außen 
darstellt. Im Praxisteil basteln wir dann Stencils und besprühen Stoffbeutel und alles, was Ihr tragen könnt.
 
    je nach Themen 3 - 5 Stunden |       ca. 7 bis 15 Teilnehmende

freistil - Jugend engagiert in Sachsen-Anhalt ist ein Projekt der                           
und wird unterstützt durch:

www.freistil-lsa.de

Woher bekommen wir Geld fürs Projekt?

Workshops für Alltagshelden 
in ganz Sachsen-Anhalt & for free 

Wie machen wir kreativ Werbung?

Wie läuft unser Projekt gut?
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Flugblatt
Wenn Du alles Geld und alle Zeit der Welt hättest, wofür würdest 

Du dich einsetzen? Was brauchst Du noch für dein Projekt?

www.freistil-lsa.de

Platz für deine Illustration:

Wir suchen aktive 

Vorbilder – erzählt, 

was Euch antreibt! 

www.freistil-lsa.de/

whynot-stories

Ab sofort könnt 
Ihr preisverdächtige 
Projekte nominieren:

www.freistil-lsa.de/ 
jugendengagementpreis

Schwarzes Brett

What‘s next?

Save the Date: Preisverleihung

11. Mai 2019 Halle (Saale)

ToDo-Liste
- aktiv sein

- Workshop bei 

freistil buchen for
 

free

Deutscher  

Engagementpreis  

Abstimmung

ab September 2019

www.deutscher- 

engagementpreis.de

Wusstet Ihr, dass alle 
Preisträger*innen des 

JEP auch für den  
Deutschen  

Engagementpreis  
nominiert sind?

#JEP 2019
Bewerbung:
14.01. – 16.03.

2019
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Bessermacher*in
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Danksagung
<3

An dieser Stelle möchten wir allen Menschen danken, die den Jugend-
EngagementPreis und die wichtige Arbeit von freistil bereichert und mit-
gestaltet haben! Das sind vor allem die über 570 Bewerber*innen des 15. 
JugendEngagementPreises, die mit ihrem ehrenamtlichen Einsatz einen 
wertvollen Beitrag zu einem positiven und liebenswerten Umfeld in Sach-
sen-Anhalt schaffen.

Vielen Dank an alle Preisgeldstifter*innen, Sponsoren und Laudator*in-
nen, die Jugendengagement in dieser ganz besonderen Weise würdigen! 
Besonders danken möchten wir unserer Schirmfrau Sozialministerin Petra 
Grimm-Benne für ihre Unterstützung.

Und zu guter Letzt danken wir den Menschen, die freistil schon seit vielen 
Jahren unterstützen, voranbringen und mit Leben füllen. Großen Dank an 
unseren Beirat, der uns mit wertvollen Anregungen und wichtiger Vernet-
zungsarbeit unterstützt. 

Unser besonderer Dank gilt unserem ehrenamtlichen freistil-Jugendteam. 
Ohne Euch hätte es diesen großartigen Tag nicht gegeben! 

Dank all dieser engagierten Menschen können wir weiterhin unsere Mission 
fortsetzen, Jugendengagement in Sachsen-Anhalt zu stärken, zu würdigen 
und zu unterstützen.

DANKE.

Lina Wunderlich	 Olaf Ebert

Projektleiterin freistil – Jugend 	 Geschäftsführer Freiwilligen-Agentur 
engagiert in Sachsen-Anhalt	 Halle-Saalkreis e.V.
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Ein Projekt der	 in Kooperation mit

unterstützt durch

Unsere Sponsoren:




